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tDenn jcî dasfelbe tun
2ïun gilt der alte, der böfe Spruch
Sür ©riechenland, roie für Belgien, [SKecht".-

3er Spruch: 225er die 2TIacht hat, hat das
£Das !Kecht, im Clnrecht 3U fchroelgien.

©och hat der 2ïïàchtige folches oollbracht,
Clnd find erft begangen die Sünden,
Sann findet fich immer noch eine Sïïoral,
©ie Sache recht hübfeh 3U begründen.

Clnd hat man dem Schroächern ©eroalt an-
©r hat es nicht roillig geduldet [getan
Clnd blutet 3utode: Ser befte Seroeis,
©afj er alles hat felber oerfchuldet ."

5)em andern aber, der's dulden roill,
Clm pch 3U erfparen die Riebe,
Sem fchlägt man die Senfter ein und fagt :

geh tu' es nur dir 3uliebe!"

Clnd die man fo oergeroaltigt hat,
©an3 ohne !Kückpcht und Schranken,
Sie follten für die erroiefene @hr'
2Jm Gnde noch her^elich danken.

©ie eigene Sat der mächtigen ßand,
©ie läfrt pch fo herrlich oerfchönen
©och roenn der Seind dasfelbe tut,
©as läfit nicht genug pch oerpönen.

Seliebt ift diefer 2Beisheit Sah,
23on der Shemfe bis 3ur Slbe,
©ie 2ïïoral : 2Benn 3roei dasfelbe tun,
So ift es halt nicht dasfelbe! 3obs

Dec junge Stord)
2luf der Sahrt oon Sürich nach Saden

beobachtet ein ßerr, dafj fein Vis-à-vis im
Sahnkupee einen mit einem Such gedeckten
23ogelkäfig recht forgfam 3roifchen feinen
SKnieen hält.

Sie haben da roohl einen fchönen Sögel
im 2<äpg?" fragt er fchliefjlich.

garooll, ich han da en junge Storch
drin!" "

223as, einen jungen Storch, roie kommen
Sie denn auf die gdee, fo ein Sier an3u-
fchaffen?"

,,ga, roüffet Sie, mg Srau, die hät
öpperdie efo fchüliche Sräum, i dene fie
immer ©hrotte und Sröfchen gfeht, und da
roill ich ihr en Storch bringe, der föll all
das 3ügs fräffe!""

ga, aber lieber 2ïïann, das pnd doch

gar keine richtigen Sröfche!"
,,ßbe, das ifcht ja au kei richtiger

Storch, es ifcht nur es 2Tleerfäuli!""

rgän3tcr 6cr)iUer
2ïïit dem (Seftungs-) ©ürtel, mit dem

(Suloer-) Schleier reifet der fchöne 28ahn
ent3roei 1 atois hriich

ftw einem 6cr)ölecauffü^
©er fchroei3erifche Sauer Gaurt heuer

auf gute Sreife feiner Srodugte. ß. et.

Der eingefpunfene ßanEPüfJkr

©in Sankkafper pt}t einfam
in einem finPern Goch.
Gr träumt oon feiner 2<affe
und feuf3t: 2lch, hätf ich pe noch.

©r peht pe ooll glihernden ©oldes
und jammert im 2ïïondenfchein :

225ie gerne griff ich roie gerne,
noch ein einiges 2ïïal hinein."

2ïïartin Saiander

ß06r>oft
225 i rt (eines kleinen ©afthaufes): 223ar mir

eine grofie Ghre, den ©irektor eines Sloh-
theaters einmal eine Sacht in meinem
©afthaus beherbergt 3U haben, ßalten
Sie pch denn roährend ghres ßierfeins
keine Srioat-Cogis?

©irektor: Oh, doch, aber hin und roieder
logiere ich 'mal in einem ©afthaufe, um
für Suroachs und Grfat) meiner
Sühnenmitglieder 3U forgen. 5. ß.

üom <£xec3tecplo^

gnftruktor: 223enn ich 2ichtung
Steht 1" kommandiere, fo oerlange ich, daß
pch kein Sein, keine Safe, kein 2<opf mehr
beroegt: bei einem richtigen Soldaten fteht
fogar der Serftand ftill bei diefem 2<om-
mando! s. ß.

ODEL's Sarsaparill
seit einem Vierteljahrkundert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmungen hervorgerufen hat.

gegen alle Erscheinungen, die von verdorbenem Blut oder
Dieselben sind meistens billiger, konntenist das Blutreinigungsmittel, Hessen seit einem viertel] anmunaert stetig wachsender Erfolg zahlreiche Nachahmung!

aber in der geradezu idealen Wirkung niemals der echten Model's Sarsaparill gleichkommen. Letztere ist das beste Mittel
von habitueller Verstopfung herrühren, wie alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken, Rheumatismus, Krampfadern, Hämorrhoiden, Skrofulöse, Syphilis,
Magenleiden, Kopfschmerzen, Menstruationsbeschwerden und Störungen besonders im kritischen Alter usw. Sehr angenehm und ohne Berufsstörung zu nehmen. 1IS Fl. Fr. 3.50, Vs Fl. Fr. 5.
1 Fl. für eine vollständige Kur 8 Fr. Zu haben in allen Apotheken. Wenn nian Ihnen aber eine Nachahmung anbietet, so weisen Sie dieselbe zurück und bestellen Sie per
Postkarte direkt bei der PHARMACIE CENTRALE, MODEL & MADLENER, Rue du Montblanc 9, in GENF. Dieselbe sendet Ihnen franko gegen Nachnahme obiger Preise die echte
1322 Model's Sarsaparill. 9100S

*rio,0etefcfto*Äa5u=
hunftet Sriianer & (S.o., a. ?to(toei=
bearrtie, 2öroen[fr.69 (55abnt)ofpI.),
3üric* 1, Set.849. Spestalburecm
für btshrefe ïîacbforîcbungen unö
Seloraung oon Q3errrauensange=
legenbetfen jeber ÜIrf. Seroets=
matertat m 45ro3eüen, (Sbeicr)etö=
ungenic. Hebermacbungen, 2teife=
begteitungen, <Prtoat= u. £>eirafs=
aushüntte im 0n= unb 2tuslano
anerh. fachgemäß, prompt u. 311=
oerläffig. Sefte «efereiuen. 1331
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Alle 0nßf

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
emes Nervenarztes über Ursachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler s
Heilanstalt, Genf 477.

Das Informationsbureau

WIMPF
Rennweg 38, Zürich 1, ist bekanntlich
ein altes, geschätztes Vertrau«ns-
institut, dessen zahlreiche
Kundschaft längst ent-

deckt
hat, dass bei seinen ausführlichen
Berichten in bezug auf Ruf,
Vorleben, Charakter, Vermögen etc. über
Privatpersonen im In- oder Ausland

alles auf
gewissenhafter Nachforschung und
strenger Wahrheft beruht. 1200

Sr Rasieren Sie sich mit
METEOR-RECORD

Marke Derby". Beste Marke,
bestehend aus 3-fach versilberten
Rasiermessern, 12 doppelschneidige Klingen,
verstellbarem Spiegel, Seifenstange in
Nickelhülse und zerlegbarem Pinsel,
alles in prächtigem Etui (Leder und
Samt). Wollen Sie jemanden ein
Geschenk machen, kaufen Sie einen Ra-
sier-Apparat, Marke Derby", anerkannt
beste Marke. Ersparnis in einem Jahre
70 bis 100 Fr. Preis Fr. 16.50, Lux.
Fr. 12.50, Colibri Fr. 8.50.
aHtSHESHHEEtg ES >::::: :¦: >:::::>; 3 b a

Letzte Neuheit I
Riesige Klingen¬

ersparnis.
Schweizer Fabrikat.

Automatischer

i
welcher ermöglicht, die doppelschneid. Klingen tadellos zu schleifen
und keine Ersetzung mehr nötig ist auf unbeschränkte Zeit.

Allein-Verkauf: Pierre Molitor
1361 Hochfarbstrasse 6, Zürich 6.

Wiederverkäufer gesucht! Prospekte gratis!

Massage
Dampf- und Heissluft - Bad
Marktgasse Nr. 20_, Bern
Eingang Amtshausgässchen

Rosa Bleuel
Telephon Nr. 4788. [1343

Der grosse, zweifarbige

Plakat-Fahrplan
(mit Abfahrt und Ankunft der
Züge) der Buch- und
Kunstdruckerei Jean Frey, Zürich,
Dinnastrasse 5 9, ist erschienen

und wird durch die Kolporteure

verkauft. Preis Fr. 1.

Venn zwei öasselbe tun
Nun gilt cler alte, cler böse Spruck
Sür Grieckenlanö. wie sür Belgien. jReckt".
Der Spruck: ..Wer clie Nlackt bat. bat clas

Das Neckt, im tUnreckt zu sckwelgien.

Dock bat cler Nläcbtige solckes vollbrackt.
Uncl sincl erst begongen clie Sllnclen.
Dann sinciet sick immer nock eine Nlorol.
Die Sacke reckt bübsck zu begrünclen.

lUncl bat man clem Sckwäckern Gewalt an-
Cr bat es nickt willig geclulclet sgetan
tUncl blutet zutocle: Der beste Beweis.
Daß er alles bat selber oersckulöet ."

Dem anclern aber, ösr's clulclen wi».
tUm sick zu ersparen clie triebe.
Dem scblägt man clie Senster ein uncl sogt :

Ick tu' es nur clir zuliebe!"

tUnö clie man so vergewaltigt bat.
Ganz obne Rücksickt uncl Scbranken.
Sie sollten sür clie erwiesene Ebr'
Am Encle nock berzelicb öonken.

Die eigene Tot cler mäcbtigen t^ancl,
Die läßt sick so berrlick verscbönen
Dock wenn öer Seinö öasselbe tut.
Das läßt nickt genug sick verpönsn.

Beliebt ist öieser Weisbeit Sah.
Bon öer Tbemse bis zur Eibe.
Die Nlorol: Wenn zwei öasselbe tun.
So ist es balt nickt öasselbe? Ià

Oer junge Storch
Nus öer Sabrt von Iürick nack Baöen

beobocktet ein k?err. öaß sein Vis-à-vis im
Babnkupee einen mit einem Tuck geöeckten
Bogelkäsig recbt sorgsam zwiscken seinen
Nnieen bält.

Sie baben öa wobl einen sckönen Bogel
im Näsig?" sragt er sckließlick.

....Iawo». ick bon öa en junge Storck
örin!""

Was. einen jungen Storck. wie kommen
Sie öenn aus öie Iöee. so ein Tier
anzulassen?"

..Ja. müsset Sie. mn Srau. öie bät
öpperöie eso sckülicke Träum, i öene sie

immer Cbrotte unö Sröscken gsebt. unö öa
will ick ibr en Storck bringe, öer söll all
öas 5Zügs srässe!""

Ja. aber lieber Nlann. öas sinö öocb

gar keine ricktigen Sröscke!"
....Ebe. öas iscbt ja au kei ricktiger

Storck. es iscbt nur es Nleersäuli!""

Ergänzter Schiller
Nlit öem (Sestungs-) Gürtel, mit öem

(Pulver-) Sckleier reißt öer scköne Wabn
eNtZwei I TI>o!s Ekrllcb

fius einem Schüleraufsatz
Der sckweizeriscke Bauer Laurt beuer

aus gute Breise seiner Proöugte. k.si.

Der eingespunsene öankkassier

Ein Bonkkosster siht einsam
in einem sinstern Lock.
Er träumt von seiner Nasse
unö seuszt: Nck. bätt' ick sie nock.

Er siebt sie vo» glihernöen Golöes
unö jammert im Nlonöensckein :

Wie gerne griss ick wie gerne.
nocb ein einziges Nlol binein."

lMariln Salanàer

Soshaft
Wirt (eines kleinen Gastliauses): War mir

eine große Cbre. öen Direktor eines Slob-
tbeaters einmal eine Nackt in meinem
Gastiiaus beberbergt zu baben. Kalten
Sie sick öenn wäbrenö Ibres Hierseins
keine Prioat-Logis?

Direktor: Ob. öocb. ober bin unö wieöer
logiere ick mal in einem Gastbause. um
sür Iuwacks unö Ersah meiner Bllbnen-
mitglieöer zu sorgen. s, j-z.

vom Exerzierplatz

Instruktor: Wenn ick Acktung
Stebt!" kommandiere, so verlange icb. öaß
sicb kein Bein, keine Nase, kein Nops mebr
bewegt: bei einem ricktigen Solöaten stebt
sogar öer Berstanö sti» bei öiesem Nom-
manöo! g, kz.

seit einem Viert,sljn,krbunàert sieìig v^ebsenàor Trkolg ?a,blrsicl>s dîivcbàmungsn hervorgerufen da,t.
gegen s,lls Lrssbsinungen, àie von »»«»»lloi'bonvm klui oàsr

ist às Nluti'einigungsrnittvl, liessen ssir, einen, visrrsiin,nrnunuerr stetig vàsnssnàsr krwig n(iblreiens »!>,eb->,llmung>
»ber in àer gsra,àenu iàeaten ^Viricung niemals àer eckten Uoàsl's S^rsan^rill gleickkommsll. t,etntere ist àiis desto IVlittsl
von kabNuvIIo»» Vor-stooßung berrübren, vis ».Iis lr-iutunrsinigksitsn, àugenliàsr-Lntsûnàuiigsn, vssicbtsröts, àuvlîsn^ kbsums-tismus, Kr^mpks,àsrn, ûlèimorrboiàsn^ Skrokuloss, Svvbilis,
itàgsnlsiàen^ üonkscbmerzen. >lknstrua.linnsbescbveràeu unà Störungen besonàers irn kritischen ^Iter usv. Sebr a.llgenebm unà okns lZeruksstörung nu nebmen. ^/z ?l. I?r. J.SV. ^/z >?l. ?r. S.
I kür eins voUstâ.nài-?e Kur 8 p'r. ?u kakvr, in allen ttnotlHSllvn. VV^na m-cn llmvn Aber eins àeàbrnnng anbietst, so vsissn Lis ài>>>sU>« xuriielc unà bestellen Sis per Post-
Ic-irte àirekt bei àsr ptj^IìUàLIIZ ck^rri^I^Iî. ^l00IZt, äi àlà0I.IZXi<:kl, «us àu ?>lont>àne », in ViZN?. viesslko ssvàst Ibnen ir-inìco gsgsn rl-vàárno obiger preise àis ovniv1322 Molivl's Ssi-sapsi-ill. iZIML

Pri°.-Detekliv-Su--
kunstei Briigger 5- Co.. a. Polizei-
beamie, Ldroensir.69 (Bahnhofpl.).
Zürich 1. Tel.849. Spezialbureau
für diskrete Nachforschungen und
Besorgung von Vertrauensange-
legenheiten jeder Art. Beweismaterial

zu Prozessen. Ehescheidungen

-c. Ileberwachungen,
Reisebegleitungen, Privat- u. Keirats-
auskünfte im In- und Ausland
anerk. fachgemäsz. prompt u.
zuverlässig. Beste Reserenzen. 1331

àie infolge »cblecliter ^uzenà-
xevoknbeiteo, àussckreitunZen

besten Krskt ?u leiäen bzden,

emesl>lervensr!te» llber vrsscken.
rolxen u. Aussiebten suf rleilunß

marken von 0l>. NunZIv »
Nvilanstalt, Lonß 477.

Renn^vog I8, ^üricdl, ist bekànntliek

l^rivatnersonsn im In- orler àusliinà

slles suß
strenger ^Vabrküit beiubt.

^
I2LU

KS8lkskn 8>k 8ie>i mil

MW-NlllM
Narke .Osrbv'. iZssts iVlarks, be-
stebsnä aus â-kacb versilberten
Rasiermessern, 12 äoppelscbneiäigs düngen,
verstellbarem 8piegsl, Leitsnstange in
I^ickelbülse uncl Zerlegbarem pinsei,
alles in prächtigem Ltui (1.eäer unä
8amt). VVollen 8!s jsmanäen ein Qe-
scberik macben, kauten 8ie einsn k<a-

sier-^pparat, iVtarke Osrbv^, anerkannt
beste IVlarke. Ersparnis in einem labre
70 bis l00 k'r. preis k'r. 16.50, lâk'r. 12.50, Lolibri I?r. 8.50.

piesigs Illingen-
ersparn!«.

8ok«ei?er Fabrikat.

velcberermögliclit, äis äoppsiscbneiä. Olingen taäellosTuscbleiken
unä keine IZrsetZlung mebr nötig ist auk unbesckränkte ?eit.

Allein verkauf: Pierre Molitor
lZ6l tioctikarbstrasse 6, Surick ü.

^VleäerverkÄuker Zesuckt! p-ospslcte gratis!

Oampk- unä Usisslukt - öaä
N»rt!t!?asss ^r. 2!>, Rvrn
Linzzanzz ^intskansLÜssc'bgn

telepbon à 4788. ^1343

I Dor grosse, /^vsikarbiAo

(mit ^bkakrt unä ^Vnkunkt (1er
2üzzs> äsr lîueli- unä Xunst-
ärneksrsi ^ean ?rov, Xiiiioli,
Uianastrasse 3 9, ist ersobie-
nen nnä nirä äurek <iio Kolpor-
teure verkauft, preis ?r. 1.
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